
Denn Gott hat die Menschen so sehr geliebt,
dass er seinen einzigen Sohn für sie hergab.
Jeder, der an ihn glaubt, wird nicht zugrunde gehen,
sondern das ewige Leben haben.

Johannes 3, 16 aus Gottes Wort, der Bibel.

Traurig, aber voller Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Willi Strässler-Huemayer
«Alt-Hafnermeister»

18. Juni 1931 – 18. Juli 2016

Mein geliebter Ehemann, unser lieber Vati, Grossvati, Bruder, Schwager und Götti durfte
im Beisein seiner Liebsten friedlich einschlafen und zu seinem Schöpfer heimkehren.

Lieber Willi, lieber Vati, wir sind Dir so dankbar für all das Wertvolle, das Du uns auf
unseren Lebensweg, hier auf Erden, mitgegeben hast. Deine Liebe, Deine Freude und
Gelassenheit, einfach Du, Du wirst uns fehlen. Auch Deine Verbundenheit mit dem
Engadin und der Heimat von Mami ist uns ganz präsent und hat uns angesteckt. Wir
freuen uns, Dich im Himmel wiederzusehen.

In stiller Trauer:

Ottilie Strässler
Christine Strässler
Willi und Claudia Strässler mit Kindern
Werner und Jeannine Strässler mit Kindern
Jolanda und Beat Schärer-Strässler mit Kindern
und Verwandte

Wir nehmen Abschied am Freitag, 22. Juli 2016, um 14.00 Uhr in der reformierten Kirche
Stäfa.

Traueradresse: Ottilie Strässler, Goethestrasse 23, 8712 Stäfa

Statt Blumen zu spenden, gedenke man dem Verein Spitex, Bahnhofstrasse 58,
8712 Stäfa, Postkonto: 80-8198-8, Vermerk: Willi Strässler.


